
HERNIEN-
SYMPOSIUM 2019

23. OKTOBER 2019
17.00 –19.30 UHR

STEIGENBERGER 
HOTEL REMARQUE

INFORMATION
Die Veranstaltung findet am 
23. Oktober 2019 um 17.00 Uhr im
Steigenberger Hotel Remarque statt, 
Natruper-Tor-Wall 1,
49076 Osnabrück.

KONTAKT
Oberarzt Dr. T. Stummeyer

Erreichbar über das Sekretariat: 
Telefon 0541 405-6101 
oder per E-Mail:
till.stummeyer@klinikum-os.de

SPONSOREN

Wir danken folgenden Firmen 
für ihre freundliche Unterstützung:

Richard
Wolf GmbH

BBraun
Melsungen 
AG 

Erbe Elektro- 
medizin 
GmbH 

Medtronic 
GmbH

P.J. 
Dahlhausen 
& Co. GmbH

€ 500,–
Standgebühr

€ 500,–
Standgebühr

€ 250,–
Standgebühr

€ 250,–
Standgebühr

€ 250,–
Standgebühr

Fortbildungspunkte: 2

Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Die Teilnahme
ist kostenfrei.
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PROGRAMM

17.00 Uhr Begrüßung
PD Dr. J. Tepel

17.10 Uhr Vorstellung des 
Hernienzentrums am
Klinikum Osnabrück –
Zahlen und Fakten
Dr. T. Stummeyer

17.20 Uhr Alternative Therapie-
möglichkeiten bei 
Leistenschmerzen
F. Stöppler

17.50 Uhr Pause und Imbiss

18.15 Uhr Netzfreie Operations-
verfahren – darf man 
das noch?
Dr. Thomas Mansfeld

18.45 Uhr Die Rolle der Selbsthilfe 
für Menschen mit Hernien 
und deren Angehörige
S. Siegfried

19.15 Uhr Schlusswort

Herzlich willkommen 
zum Hernien-Symposium 2019

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

seit vielen Jahren werden in der Hernienchirurgie
Kunststoffnetze implantiert. Weil die Ergebnisse
insgesamt vor allem hinsichtlich der Rezidiv -
wahrscheinlichkeit sehr überzeugen, schreiben
sowohl nationale wie auch internationale Leit -
linien die Netzaugmentation u. a. bei Inguinal -
hernien praktisch vor.

Nicht wenige Patienten berichten aber trotz
 stabiler Hernienversorgung mittel-, manchmal
auch langfristig, über fortbestehende Schmerzen.
In diesen Fällen stellt sich die Frage: Kann es am
Netz liegen – wäre der Verzicht auf ein Netz die
bessere Alternative? Aber: darf man das über-
haupt noch?

Mit und ohne Netz – in vielen Fällen haben
Leisten schmerzen ganz andere Ursachen, die
eventuell chirurgisch auch nicht therapierbar
sind. Hier bietet die Osteopathie manchmal eine
vielversprechende Behandlungsmöglichkeit. Was
kann sie leisten? Und wann ist das sinnvoll?

Nicht zuletzt bleibt die Selbsthilfe als wichtige
Säule im Leben aller Menschen mit Schmerzen.
Auch speziell für Hernienpatienten gibt es eine
Selbsthilfegruppe!

Das Hernienzentrum Osnabrück möchte für die
Diskussionen und Darstellung der Behandlung
von Bauchwandhernien ein regelmäßiges Forum
bieten und lädt Sie herzlich zum Symposium
2019 ein. 

Dr. T. Stummeyer PD Dr. J. Tepel 
Leiter des Hernienzentrums CA der Klinik für AVCH
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Dr. Till Stummeyer
Leiter des Hernienzentrums,
Oberarzt der Klinik für
AVCH, Klinikum Osnabrück

PD Dr. Jürgen Tepel
Chefarzt der Klinik für 
Allgemein-, Viszeral- 
und Thoraxchirurgie, 
Klinikum Osnabrück

Friderike Stöppler
M.sc. Ost.
Physiotherapeutin, 
Osteopathin, INAP/O 
Institut für angewandte
Physiotherapie und 
Osteopathie Osnabrück

Simone Siegfried
Gründerin der Selbsthilfe-
gruppe für Betroffene 
einer Hernie, Hagen

Dr. Thomas Mansfeld
Chefarzt der Klinik für 
Allgemein- und Viszeral-
chirurgie, Asklepios-Klinik 
Wandsbek


